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Auf die - aus Gründen der besseren Übersichtlichkeit in Kopie bei
geschlossene - schriftliche Anfrage der Abgeordneten Dr.Hafner und 
Kollegen vom 11.11.1992, Nro 3737/J,betreffend Personaleinsparung 
bei den Österreichischen Bundesforsten, beehre ich mich folgendes 
mitzuteileng 

Zu den Fragen I. - 8.g 

Zunächst darf ich klarstellen, daß die in den Medien berichtete 
Äußerung des Herrn Staatssekretärs Dro Kostelka über die Einsparung 
von 300 Posten im Bereich der Österreichischen Bundesforste den 
Stellenplan des jährlichen Bundesfinanzgesetzes betrifft, mit dem 
die zulässige Anzahl der Bundesbediensteten festgelegt wird. 

Im vorliegenden Fall wurde bei den Verhandlungen über den Bun
desvoranschlagsentwurf 1993 eine Kürzung des Stellenplanes für den 
Bereich der Bundesforste um 300 Planstellen, die als Reserve für 
einen erhöhten Arbeitsanfall bei Naturkatastrophen gehalten wurden, 
vorgenommen. 

Im Zusammenhang mit dieser Kürzung wurde aber gleichzeitig vor
gesorgt, daß im Fall von Naturkatastrophen zur Aufarbeitung von 
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Forstschäden Personen auch über die im Stellenplan festgelegte 
Anzahl der Planstellen aufgenommen werden können. 

Nachdem die Kürzung des Stellenplanes 1993 derzeit nicht besetzte 
Stellen betrifft, erübrigt sich eine detaillierte Beantwortung der 
gestellten Fragen. 

Der Bundesminister: 
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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. Hafner 
und Kollegen 
an den Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft 
betreffend Posteneinsparung bei den Österreichischen 
Bundesforsten 

Zufolge einer Pressemeldung vom 29. September 1992 hat der 
Staatssekretär im Bundeskanzleramt, Dr. Peter Kostelka, 
bekanntgegeben, daß im Bereich der Österreichischen 
Bundesforste die Einsparung von 300 Posten geplant ist. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten in diesem Zusammenhang 
an den Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft folgende 

A n fra g e : 

1. Welches betriebswirtschaftliche Konzept steht hinter diesem 
geplanten Stellenabbau? 

2. Wann wurde dieses Konzept erarbeitet? 

3. Wer hat es erarbeitet? 
I 

\ 

4. In welchem Zeitraum soll die Stellenreduzierung stattfinden? 

5. Welche Stellen sind konkret betroffen? 

6. Wie sieht der Stellenabbau bezogen auf die einzelnen 
Bundesländer aus? 

7. Wie wollen Sie die Sicherstellung der durch die 
Österreichischen Bundesforste zu erfüllenden Aufgaben 
angesichts des geplanten einschneidenden Stellenabbaus 
gewährleisten? 
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8. Welche sozialen Maßnahmen werden Sie für die betroffenen 
Mitarbeiter setzen, insbesondere angesichts der Tatsache, 
daß die Arbeitslosenquote in der Land- und Forstwirtschaft 
mit 13,1 % zu den höchsten der österreichischen 
Wirtschaftszweige gehört? 
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